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Durlach , 28 . Sept . Seit Dienstag
den 25 . d . M . ist die neu erstellte Hochbahn
zwischen Durlach und Karlsruhe für den
Personen - und Güterverkehr in Betrieb ge¬
nommen und die Umgehungsbahn , welche nach
Vollendung des Karlsruher Rangirbahnhoss
für die Güterzüge bestimmt ist , wieder außer
Betrieb gesetzt worden .

* Durlach , 28 . Sept . Wie uns soeben
mitgetheilt wird , fiel der dritte Gewinn der
Frankfurter Pferdelotterie ( Equipage mit
2 Pferden , Werth 4000 Mk .) in die bekannte
Glückskollekte des Herrn Friseurs Slug . Geiger ,
Hauptstraße 18 dahier , und ist der glückliche
Gewinner ein hiesiger Einwohner .

Mannheim , 27 . Sept . Im Bankerott
Maas zeigt der Konkursverwalter die dcmnächstige
Abschlagszahlung von 1j( Millionen Mark auf
7,426,99vMarknichtbevorrechtigteForderungen an .

Mannheim , 27 . Sept . Der verantwortliche
Redakteur der Volksstimme , Gg . Pfeif fle ,
wurde gestern vom Schöffengericht wegen Ver¬
gehens im Sinne des Z . 184 des R .-Str .-G .-B .
(Verbreitung unsittlicher Schriften ) , welches
Seitens der Staatsanwaltschaft durch die in
Nr . 204 des bctr . Blattes erfolgte Veröffent¬
lichung eines Artikels mit der

'
Spitzmarke :

„ Ein wahrer Tugendbold " gesunden wurde , zu
14 Tagen Gefängniß verurtheilt . Wegen dieses
Artikels wurde auch die Lolksstimme s . Z .
konfiszirt . Wie das Blatt mirtheilt , wurde gegen
das gestern erlassene llrtheil Berufung eingelegt .

Frei bürg , 26 . Sept . Gestern Vormittag
sollte vor dem hiesigen Schöffengericht die
schon seit geraumer Zeit schwebende Be¬
leidigungsanklage des Oberamtmanns
vr . Turban in Neustadt gegen Geistl . Rath
Wacker in Zähringen und die verantwortlichen
Redakteure des Freib . Boten und des Bad .
Beobachter verhandelt werden . Dazu waren
12 Zeugen aus Neustadt geladen . Die Ver¬
handlung wurde jedoch auf den 16 . Okt . ver¬
tagt , da der anwesende Hauptangeklagte Wacker
auf die Einvernehmung des wegen Krankheit
nicht erschienenen Zeugen Redakteurs Reichert

vom Hochwächter nicht verzichten wollte und
weil der Gerichtshof die Einvernehmung
Rcicherts ebenfalls als wesentlich crachtere.

Deutsches Reich .
* Die fast gleichzeitig , nur um einen Tag

Unterschied , erfolgten bedeutsamen Kund¬
gebungen des Kaisers und des Fürsten
Bismarck zur Polensrage stehen begreif¬
licher Weise noch immer im Vordergründe des
Tagesinteresses . Nur kurz ist die Rede gewesen,
mit der Kaiser Wilhelm in Thorn , einer der
Grenzscheiden zwischen deuischer Art und
polnischem Wesen , die Begrüßungsansprache des
dortigen Stadtoberhauptes erwiderte , aber um
so gewichtiger war der Inhal : der kaiserlichen
Aeußerungen . Denn sie euthielien eine ganz
klipp und klar ausgesprochene scharfe Warnung
an die Adresse des preußischen Polenihums ,
endlich seine Hetzereien und Uebergriffe gegen¬
über dem Deutschthum einzustellen und dafür
wieder loyale Bahnen zu wandeln . Energisch
rief cs der Monarch den Polen in 's Gedächtnis
zurück , daß auch sie preußische Unterrhancn
seien , denen es ziemt , in Frieden mit ihren
deutschen Mitbürgern zu leben und mir ihnen
zu wetteifern in der Treue und Liebe zu dem
gemeinsamen Datcrlande wie zum erlauchten
Staatsoberhaupte , während er die Polen zu¬
gleich aufforderte , gemeinsam mit den staats -
erhaltcnden Parteien im Kampfe wider die
Umsturzparteicu zusammenzustehcu . Uno einen
Tag später ließ sich auch Fürst Bismarck in
geradezu großangelegter Rede wiederum über
das Polenthum und die Polengesahr vernehmen ,
als er zu Varzin die deutschen Gäste aus West¬
preußen empfing . Er schilderte in markigen
Zügen die ganze dem Deutschthum so feind¬
selige Vergangenheit des Poleuthums , dessen
Zukunftsträume und die internationale Stellung
und Bedeutung eines etwaigen neuen Polen -
reiches , daneben nahm er jedoch auch bedeur -
sam Bezug aus die vergangenen Kaiserreden
von Königsberg , Maricnburg und Thorn , welche
allerhöchsten Kundgebungen durch die Rede
Bismarck 's vom letzten Sonntag erst die richtige
Beleuchtung erhalten haben . Tie Ansprache des
Altreichskanzlers an die Westpreußen bildet
darum gewissermaßen die Ergänzung und Ver¬
vollständigung der drei jüngsten Reden Kaiser

Wilhelms und sicherlich werden diese Kund¬
gebungen des erlauchten Monarchen wie die
Rede des früheren Kanzlers in allen Schichten
der deutschen Nation die ihnen znkommendc
Würdigung finden .

Berlin , 25 . Sept . Durch Königlichen Er¬
laß ist genehmigt worden , daß in Verbindung
mir dem Hauptgortesdienst am Sonntag den
9. Dezember d . I . in den evangelischen Kirchen
Preußens eine Feier zur Erinnerung an die
dreihundertjährige Wiederkehr des Geburts¬
tags Gustav Ädols ' s veranstaltet , und daß
in den von evangelischen Schülern besuchten
höheren und niederen Schulen , sowie Lehrer¬
und Lehrerinnen -Bildungsanstalten auf die Be¬
deutung dieses Gedenkrages hingewiesen wird .

Wiesbaden , 27 . Sept . Es steht jetzt fest,
daß der .Kaiser am 16 . Oktober Nachmittags
hier einlreffe , hierauf der Einweihung des
Kaiser Wilhelm -Denkmals und Abends der Er¬
öffnung des neuen Theaters beiwohnen wird .

* Die regierende Fürstin Marie zu
Schaumburg - Lippe ist am Dienstag Abend
in Bückeburg von einem Prinzen glücklich
entbunden worden .

Berlin , 27 . Sept . Wie das „ Berl . Tagebl . "
meldet , planen die Ostpreußen für den 2 ( i. Ok¬
tober ds . Is . eine Huldigungsfahrt nach Varzin .

* Das preußische Staalsministerium
hielt am Dienstag eine Sitzung unter Vor¬
sitz des Ministerpräsidenten Grasen Eulenburg
ab , in welcher die Frage einer Novelle zum
Vereins - und Versammlungsgesetz zur Er¬
örterung gelangt sein soll.

* Der Eisenacher Parteitag der frei¬
sinnigen Volkspartei hat den ihm zur
Entscheidung vorgelegten Entwurf des neuen
Parteiprogrammes im Ganzen einstimmig und
fast unverändert angenommen ; die vor -
genommenen Abänderungen sind eigentlich nur
redaktioneller Natur . Mit diesen Beschlüssen
des Eisenacher Parteitages kann Herr Eugen
Richter einen neuen und äußerlich bedeutenden
Erfolg verzeichnen , den aber der freisinnige
Parteiches freilich nur durch die Drohung zu
erreichen vermochte , er würde mit seinen näheren
Anhängern aus der Partei ausscheiden , falls

Jeuilleton . 3)

Die Realistik .
Humorcskc von A . Fischer .

(Fortsetzung und Schluß.)
Eva zog erschreckt die Hände zurück . Wie

unbequem Reinmann wurde . Das dumme Beob¬
achten irretirte ihr die Nerven . Er bildete sich
wohl gar ein , sic sei so verliebt , daß sie den
Verstand verloren hätte ? Und was einzig in¬
teressant war anzuhörcn , Webcr ' s Ansichten über
die Liebe , dazu schien sein Kollege nicht zukommen . Rcinmann nahm das Perlmutterkästchen
auL Eva 's Schooß und drehte es in der Hand herum .

„ Ich werde hieran des Kollegen Weber ' s
Ansichten erläutern, " begann er ernsthaft .

Sie sah ihn scharf an . Hatte er Kenntnitz
von ihren Gefühlen und wollte sich über sie
lustig macken ?

„ Ich werde den Scherz nicht ernst nehmen, "
sagte sie ohnehin .

„ Scherz , mein Fraulein ? Kollege Weber
dachte nicht an scherzhafte Auffassung ." Es fuhr
Eva schnell ein Gedanke von Indiskretion durchden Kopf , der sic veranlaßt , sich zu erheben.
Der nichtsahnende Reinmann erhielt durch diese s

plötzliche Bewegung einen leichten Stoß .
Pcrlmutterkastchen in seiner Hand schwankte.
Eva griff danach und stieß mit dem Ellbogen
gegen die Holzfäule , als sie das Kästchen in seine
Seidenmnhüllung stecken wollic . Der intensive
Schmerz , der siH ihr von der Stoßfläche bis
in die Fingerspitzen fortpslanzte , peinigte sie
momentan derart , daß sie unbedacht die Hand
öffnete und Weber 's Geschenk über das Holz¬
geländer hinunter in das grüne Laubgcwirr siel.

„ Ach ! " — stieß sie hervor und bedeckte die
Augen mit den zitternden Händen .

„ Wie schade, " meinte Reinmann nach sekunden¬
langer Sprachlähmung .

Eva athmete mühsam . Es verursachte ihr
Anstrengung , die aufsteigcnden Thränen hinunter
zu schlucken . — Da fühlte sie ihre schütter von
einer .Hand berührt . Hastig wandte sic den Kopf
herum und blickte Weber in 's Gesicht , der den
Kollegen sacht bei Seite schob .

„Was ist dir - assirt ?" srug er gedämpft .
„Das Kästchen ist dort himmtergesiogcn, "

entgegnete sie halblaut . — Sie wies über das !
Geländer ; dann schaute sie Weber bittend an : ;
„Schaffen Sie cs mir wieder . Ich muß es !
wieder haben ." ^

Der Oberlehrer drückte sich hart an das
> Geländer , während Reinmann sich davon machre.

„ O , wenn Sie mich wirklich lieb haben ,wie Sie sagen , dann — "

„ Soll ich dort hinuntersteigen , nicht wahr ,Eva ? " fiel er ihr in ' s Wort . Er betrachtete die
schroffe Felswand mit prüfendem Blicke , daraus
seine heilen Gliedmaßen .

„ Es wäre die reine Thorheit, " fügte er
kopfschüttelnd hinzu.

Sie drehte sich herum . Natürlich . Alles
reiflich erwogen und überlegt in Wort und
Handlung . Kein impulsives Wollen , keine rasche
Thal , weÜ kein übermächtiges Gefühl den Verstand
überwog . Und sie hatte sich Vorreden wollen , daß
cs anders sei . — Das . Verlangen nach Liebe
harte ihr so die Augen geblendet , daß sie einen
Ginsterstrauch für eine Rose angesehen hatte .

Sie fühlte sich kreuzunglücklich bei dieser
Entdeckung . Warum war es ihr nur versagt ,eine wahre Liebe zu erwecken , wie es das ein¬
fältigste Mädchen fettig brachte ? Da wollte sie
lieber gar nicht heirathen ; es war ja durchaus
nicht Iwthwendig . Man kommt ohne Mann auch

^ durch die Welt . Noch konnte es ohne Eclat ge¬
schehen , daß sie von der geplanten Verlobung

z zurücktrat . — Mit diesem festen Entschluß wandte
j sie sich wieder dem Oberlehrer zu . Der stand
i noch aus demselben Fleck. Eva meinte es ihm'
anzusehen , wie egal ihm ihr .Kummer und ihre



der Parteitag den vorgelegte :'. Programmen ! - -

Wurf nicht in allen Stücken gut heiße . Wenn
Herr Richter nur noch mit solchen Gewalt¬
mitteln die freisinnige Volkspartei zusammcn -

zuhalten vermag , dann dürfte es mit deren

Zukunft schwerlich sehr günstig bestellt sein.
— Aut dem freisinnigen Parteitag

in Eisenach hat , wie schon hervorgehoben , so
Manches nicht gestimmt . Wie es in Wahrheit
dort ausgesehen hat , das erhellt ans der Zu¬
schrift eines der Freunde der „ Volks -Zeitung " ,
der an dem Parteitag theilgenommen und , wie
die „Jenaische Ztg .

" meldet , diesem Blatt
folgende Mittheilungen gemacht hat : „Es habe
sich auf dem Parteitag eine Unsumme von
Unzufriedenheit angehäusl , weil Richter
bei jedem kritischen Fall die Kabinetssrage ge¬
stellt bat . Sobald ein der Parteileitung nicht

'

genehmer Antrag Aussicht auf Annahme zu
haben schien , drohte Richter mit seinem Rück¬
tritt . Die treuesten alten Anhänger sind ver¬
stimmt und werden in ihren : Schaffen erlahmen .
Der Parteitag in Eisenach ist der Todestag
der Freisinnigen Volksvartci , das sei
der Ausspruch vieler Delegirien zum Parteitag .

Berlin , 26 . Sept . Das Kaiserlich : Ge¬
sundheitsamt gibt bekannt , daß an Cholera
in Ostpreußen , dem Weichsel - , Netze - und
Warthe - Gebiet in der Zeit vom 17 . bis 26 . Sep¬
tember 47 Erkrankungen und 9 Todesfälle , in
Oberschlesien vom 15 . bis 22 . September
59 Erkrankungen und 17 Todesfälle , in der
Rheinprovinz 2 Erkrankungen zu verzeichnen sind.

Berlin , 26 . Sept . Eine große Untersuchung
wegen Wuchers ist gegen eine Anzahl diesiger i
Geschäftsleute eingeleitet worden und zieht
immer weitere Kreise in Mitleidenschaft . Nach
Meldungen hiesiger Blätter verspricht der

Prozeß einen Umfang anzunehmen , gegen den
der Hannoversche Spielerprozeß weil zurück- j
bleiben werde ._

Aufregung sei . Um so leichter würde ihr die
Ausführung ihres Entschlusses werden . Sie besann
sich aus eine paffende Einleitung .

„Nun , Eva, " klang es da an ihr Ohr . „ Haft
du dich in den Verlust gesunden ?"

Dieses „Du " brachte sie noch mehr auf .

„ Nein, " entgegnete sie schroff. „ Und wenn
Ihnen , gar nichts daran liegt , ob mir eine

Freude erhalten bleibt oder nichr , so — "

Nun stockte sie doch .
„ Ich kann doch nicht dafür , daß das hübsche

Kästchen da hinunter kugelte ."

Der Oberlehrer ergriff wie sich einschulmgend
Eva ' s Hand .

Sic entzog sie ttnn rasch.
„Dafür nicht. Aber es wäre eine Kleinigkeit ,

es mir zu suchen , wenn — — wenn Ihnen
daran läge , Ihre Liebe zu beweisen .

" schoß es

ihr über die Lippen in einem schluchzenden Laur .
Weber sah sie überrascht an . Er suhlte wieder ,

wie vorhin den Trieb Eva Tornow in seine
Arme zu schließen und herzhaft zu küssen . Deut¬

licher konnte ihm das Geständnis ; ihrer eigenen
Liebe zu ihm nicht gemacht werden als durch
den schluchzenden Laut über seine vermeintlich

versagte Herzensneigung . Sicher jedoch war er

nicht , ob sie diesen Gegenbeweis gelten ließ . Sie

kaprizirtc sich einmal aus die praktische Vernunft ,
die ihrer Verlobung zur Grundlage diente . Daß
sie aber trotzdem eigensinnig auf dem Besitz des

Perlmutterkästchens beharrle , war dem Ober¬

lehrer klar — soweit würde selbst Eva die

thörichte Jungfrau bleiben . Er mußte also ein

Opfer bringen , um seiner verkannten Liebe willen .

„Du sollst dein Kästchen wieder haben, " nickte

er ihr zu und verließ die Veranda .
Eva schaure ihm nach und bemerkte zu ihrem

Trost , daß sie allein aus der Veranda war . Die

Kollegensamilien waren zur Ruine ausgebrochen ,
wie es vorhin vorgeschlagen worden war .

Mit klopfendem Herzen beugte sie sich über
das Holzgeländer und spähte hinunter . — Es

war ihr , als husche ein Schatten durch die Bäume .
Das war sicherlich der Oberlehrer , der sich

an. das Suchen machte !
S :e blickte unverwandt hinab . Jetzt war

es ihr , als rutsche es dort , — nun wieder tiefer
— unten noch einmal . Wieder Alles still . —

Wie lang ihr das Warten wurde ! Mit dem

Hamburg , 27 . Sept . Der Hamb . Korresp .
meldet , der Reichskommissar v. Wißmann
habe sich entschlossen , um seinen Abschied nach¬
zusuchen. Dieselbe Absicht soll der Reichskom -
missar Peters hegen . Beide sunktioninen
thatsächlich seit lange nicht mehr . An die Er¬
nennung neuer Kommissare werde nicht mehr-

gedacht .
Oösterreichische Monarchie .

— Der König von Sachsen ist am
Dienstag Vormittag in Wien eingctroffen und
vom Kaiser Franz Joses und vom Erzherzog
Albrechr , die beide sächsische Uniform trugen ,
am Bahnhof empfange » und nach Schöubrunn
geleite ! worden . Nachmittags ist der Kaiser mit
feinem Gast nach Sreiermark zn den Jagden
ans Hochwild abgercisr .

Wien , 26 . Sept . Große Aufmerksamkeit
erregt ein Vortrag des Berliner Professors
Behring über ein neues Mittel gegen
Tiphtheriris , welches die Sterblichkeit bei
solchen Erkrankungen aus 10 Prozent herab¬
setzen soll , ebe :ffo ein Mitte ! eines Frankfurter
Arzres gegen den Keuchhusten .

England .
London , 25 . Sept . Die berühmtesten

lebenden Männer der Welt sind nach einem
von dem verbreitetsten allerenglischen „Magazine " ,
den „ Tit Bits "

, unter dessen Lesern veran¬
stalteten Plebiszit folgende : l . Gladstone .
2 . Bismarck . 6 . Edison . 4 . Salisbury . 5 . Kaiser
Wilhelm . 6 . Henry Irving . 7 . Stanley . 8 . Lord
Rosebery . 9 . Woffeley . 10 . John Ruskin .
II . General Booth . 12 . Präsident Cleocland .
— - Tic Znsammenstcllmig ist echt . englisch.

Verschiedenes .
— Werthers Leiden . Der zwanzig¬

jährige Student Fredcrico Dandrea hat sich in
der Nacht znm 24 . d . M . in Rom durch einen
Rev olverschuß gctödtct . E r h interließ einen

! Finden mußte es doch schwieriger sein , als sie
! gedacht halte . Der Kletternde mußte sich bei
! der Steilheit des Berges gut festklammern , um
? nicht über eine Blöße kopfüber hinunter zu

stürzen . Und leicht war es auch zwischen den
Bäumen abzurutschen . Gewiß , sehr leicht. Eva fühlte
eine heiße Blutwelle , die ihr bis hinauf in die
Stirn stieg. Sie lauschte schier athemlos weiter ,

l Da kam Kollege Reinmanu .
! „Was , allein ?" trug er erstaunt . „Ich ver-
! muthete Sie mir Weber zusammen ."

! „Der sucht mir mein Perlmutterkästchen, "

! meinte Eva gepreßt .
„ Was , Weber klettert dort herum ?" Rein¬

mann wies den Fels hinunter . „ Ist er toll ?
Er wird Hals und Beine unfehlbar brechen."

„ O , er wirs nicht" , beschwor Eva mir matter
Stimme .

Kollege Reinmanu zuckte die Achseln. „ Ab¬
warten inein Fräulein . Sie hätten verständiger
sein sollen .

"
Eoa wollte aufführen , doch die zunehmende

! innere Angst ließ es nicht zu.
! „Sie meinen , es sei sehr gefährlich , dort
! hinabzusteigen ?"
! „ Nun ja, " fuhr Reinmanu wenig verbindlich
! fort . „Um eine solche Lappalie setzt man die

heilen Gliedmaßen eines Menschen nicht auf 's
Spiel ."

Eva schlug die Hände vor das Gesicht. Mein
Gott , was hatte sie gethan ! Vielleicht den Ge¬
liebten in den Tod getrieben durch ihre Zweifel -
sucht. Jetzt war sie sich aus einmal ganz klar ,
daß sie geliebt hatte und geliebt worden war .
Wo hatte sie nur vorhin ihren Verstand gelassen ?
Nun war gewiß Alles verscherzt , Liebe , Glück
und Zukunft ! —

Drang da nicht aus der Tiefe ein Schrei
zu ihr herauf ? War das Unglück geschehen ? O ,
die Qual des Wartens . Die Minuten dehnten
sich zu Stunden mit diesen guälenden Vorwürfen
im Herzen . Ganz erschöpft von allen Anklagen
sank sie auf einen Stuhl nieder , taub für Alles ,
was um sie her vorging .

So empfand sie auch nicht , daß ein kräftiger
Schritt plötzlich die Veranda erschütterte , und
schrack heftig zusammen , als jemand an ihre
Seite trat .

I Sie fuhr in die .Hohe , starrte in suchender

Zettel mit den Worten : „ Ich habe soeben die
Lektüre von „Werthers Leiden "

<Lpn Goethe
beendigt . Der Eindruck dieses LiEkes ist ein
so mächtiger , daß ich nicht weiter leben kann ."

Der Badische KeschLstskalrrrder für 1K95 ,
Verlag van Moritz Schauenburg in Lahr , ist so¬
eben erschienen . Tettelbe enthält abermals ein sich durch
Vollständigkeit und Genanigkrit auszeichnendes Ver¬
zeichnis aller badischen Behörde » und deren Beamte » ,
sowie auch der sonstigen öffentlichen Körperhaften und
ihrer Mitglieder , eine reiche Statistik Badens mit An¬

gabe der Gemeindebeauuen . ferner von Gemeinnützigem
alles Notbwendige über Post - und Telegraphenmesen ,
Münz - , Mag - und Gtwichrsrabellen . Einen Schmuck des
Kalenders bildet diesmal das Porträt des Prinzen
Wilhelm . Eine neue werrdbollc Bereicherung ist die Zu¬
gabe einer ganz neuen E : ! enba h nkarke vo n Min e l -

Europa in vergrößertem Format mir Meridian -

iinien für die Berechnung der Ortszeiten , sowie Spe .zial -

kartchen von neuen Eisenbahnlinien in Baden .
Das Kalendarium wie der für Notizen bestimmte Theil
sind wie immer praktisch eingerichtet , die Ausstattung
ist vortrefflich . Da der Kalender bereits im üreiund -

vicrzigften Jahrgange steht , ist jede weitere Empfehlung
überflüssig . _

Die Rentabilität jeder maschinellen
Anlage wird bedeuten » erhöht durch Aufstellung
eines ökonomisch arbeitenden Betriebsmotors . Als spar¬
samste Betriedsmaichinen sind die Loeomoüilen mit

ausziehbaren Vöhreitkcneln von St . Wolf in

Magdevnrg - Buckan bekannt und zu Tausenden in

allen Zweigen der Industrie und Landwirtdickaft ver¬
breitet . Geringer Brennmaterialverbranch ,
große Leistnngssähigkeil und Dauerhaftigkeit sind die

Hauptsorzügc dieser Maschinen , vermöge derer sie nicht
nur auf allen deutschen Locomobi ! - Eoncurrenzen stets
den Sieg Lavongetragen haben , sondern auch ans zahl¬
reichen Ausstellungen ( u . A . in Chicago ) mit den höchste»

Preisen ausgezeichnet sind ._
jAmtsgericht Durlach , j Tagesordnung zn der am

Montag den 1 . Oktober 18V4 stactfindenden LckiSffeu -

gerichtsfitzung . 1 ) Gg . Tbomas Rüü ! von Mal¬

mannsdorf wegen Beleidigung . 2 ! Solvester Kegrsis von

Wöschbach wegen Körperverletzung . 3 )
-August Silverh

und Genossen von Jöhlingen wegen Körperverletzung .
4 ) Friedrich Röckel von Dnrlach wegen Körperverletzung .
5 ) Martin Schäfer von Ellmendingen wegen Körper¬

verletzung . 61 Jakob Rubland von Grötzingen wegen
Körperverletzung .

_ _ _ rvv - ! - ' - IN !-" >»— - « >

i Erkenntnis ; den vor ihr Stehenden an und siel
dann mir einem Aufschrei Heller Freude hem
Geliebten in dis Arme .

„Gott sei Dank , daß ich dich wieder habe ! "

klang es jetzt von Eva ' s Lippen ,
j Ter Oberlehrer schmunzelte. — Ei , eine

j Liebesüußcrung ohne alle Rücksicht aus die leidige

^ Umgebung war doch recht hübsch, und wie hübsch
! auch das unbewußte „du " klang ! Er drückte
- Eva recht fest au seine Brust und küßre ihr
^ das in Gluth gerauchte Antlitz wiederholt . „Und
i lffer hast du dein Kästchen, " begann er zuletzt,

i „ O, " meinte Eva beschämt und kam wieder
- zum Bewußtsein der Gegenwart von Kollege
; Reinmann .
? „Ich gratulire " , sagte dieser trocken. „Aus
. solche extravaganten Unternehmungen lasten Sie

jsich künftighin lieber nicht mehr ein , Kollege . "

„Auf 's Verloben ? Nun nein , hoffentlich nicht. "

! „Auf 's Klettern , Freund, " berichtigte Rein -

i mann . „ Wir sahen Sie schon im Geist zu scheuß¬
lichen Klumpen geballt dort unten zerschmettert
! liegen . Es war radikaler Wahnsinn , um eine
! Spielerei den Hals zu rrskiren ."

„ Natürlich , darum unterließ ich es, " gab
Weber zu .

Kollege Reiumann und Eva tauschten einen

sprachlosen Blick.
„Ja , aber wer fand das Kästchen ? " trugen

Leide fast zugleich.
„Das , was da hinunter gefallen, ift ?

^
Bis

jetzt wahrscheinlich niemand . Das hier kaufte ich
unten in der Bude am Fuße des Drachenseltz .

Hier oben gab es keins mehr . Die Zahnradbahn
fuhr nicht gleich wieder herauf , weshalb ich so

lange fortblicb, " erklärte er gelassen.

Kollege Reinmann lachte hell auf .

„ Bravo , Kollege , Sie werden ein perfekter

Ehemann ."

Lachend ging er davon , die Verkündigung
der stattgehabten Verlobung unternehmend .

Unterdessen gestand Eva ihrem Bräutigam
ihre Angst und ihre Vorwürfe , und daß sie nie

mehr an ihm zweifeln wollte .
„Das wird mir äußerst liev sein, " meinte

der Oberlehrer in aller Ruhe und gab ihr einen

herzhaften Kuß .
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Ktkmntmalhuns .
Den evang . Kirchspielsgemeiuden Durlach , Aue und

.
Wol¬

fartsweier wird hiemit bekannt gemacht , daß Ser Borauschlag
des Evang . Overkirchcnraths für die Allgemeine Kirchen¬
steuer vom nächsten Montag an vier Wochen laug zu Jedermanns
Einsicht a^ dem hiesigen Rath Hause aufgelegt ist.

Darnach den 28 . September 1894 .
Der evang . Kirchengemeinderath.

dem Geschäftszimmer des Unter¬
zeichneten eingesehen werden .

Lgrb . Nr . 1102 . 2 Ar Hofraithe'
im Ortsetter ; hierauf steht ein
zweistöckiges Wohnhaus mit
Waschküche, Stallung ec . in
der Adlerstraße hier , neben
Christof Wagner und Sträßchen
zwischen Adler - und Rappen¬
straße , geschätzt zu 12,000 Mk .

Durlach , 26 . Sept . 1894 .
Der Großh . Notar :

Vr . Reichardt .

Durlach .
Migtrungs -AnkjjMgMß .

Die Erben des ch Rentners Karl
Friderick in Durlach lassen am

Mittwoch Sen 10 . Oktober ,
Nachmittags 2 Uhr,

aus dem Rathhaus dahier nach¬
folgend beschriebene Liegenschaflen
öffentlich versteigern , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis und mehr geboten wird .

Die weiteren Bedingungen können
bis zum Bersteigerungstag in dem
Geschäftszimmer des Unterzeichneten
eingesehcn werden .

Beschreibung der Liegenschaften :
1 .

Lgrb . Nr . 1040 . 2 Ar 17 Meter
Hausgarten und 2 Ar 79 Meter
Hoirailhe im Ortsetter , worauf :
Ein einstöckiges Wohnhaus mit
Dachzimmern , Remise , Waschhaus ,
Garten ee. an der Ettlinger Straße
hier , einerseits Sophieustraße , ander¬
seits Pfarrer a . D . Anspach , taxirt
zu 22,000 Mk .

! Nsniß ' Bersttigmma .
Ein zweistöckiges Wohnhaus m :tl . (Du >. lach.) Aus dem Nachlasse
Waschküche und Holzremise in der

Gentrifugen -HafelHutter.
feinste Sorte ,

Kaßm - , Limburger - ä.-
GmmenttZater Käse

in stets frischer Waare
^

empfiehlt

Kelterstraße 24 .

MI

M « «

Grötzinge «.
Rindsfasel.BerfteigttUNg .

Die hiesige Gemeinde
!? läßt am Dienstag den
>^ 2 . Oktober . Vor -
- '

mittagS 11 Uhr , im
Faselhofe einen fetten Rindsfasel
öffentlich versteigern , wozu Kans -
liebhaber eingeladen werden .

Grötzingen , 27 . Sept . 1894 .
Der Gemeinderath :

Jordan , Bürgermeister .
Waltz , Rathschrbr .

Leopoldstraße (gegenüber dem Schloß -
Platz und Schloßgarten ) dahier , neben
Karl Grimm Wittwe und Gustav
Schweizer '? Relikten , tarirt zu
16,000 Mk .

Lgrb . Nr . 1923 . 7 Ar 25 Meter
Garten im Ortsetter , neben Gr .
Domänenürar und Dürrbach , taxirt
zu 1800 Mk .

4 .
Lgrb . Nr . 2383 . 18 Ar 09 Meter

Wiese auf der unteren Hub , neben
Jakob Friedrich Born und Auf¬
stoßer , tarirt zu 600 Mk .

5.
Lgrb . Nr . 2083 . 31 Ar 68 Meter

Wiese in der Lenzenhu
'
o , neben

Christian Klcnert und Adam Ritters -
hostr Wtb . , tarirt zu 1200 Mk .

6 .
Lgrb . Nr . 2381 . 29 Ar 97 Meter

Wiese auf der unteren Hub , neben
Heinrich Adam Rittershofer und
Christian Zachmann , LäckerS Re¬
likten , tarirt zu 1100 Mk .

Durlach , 17 . Sept . 1894 .
Der Großh . Notar :

Dr . Reichardt .

Prima

UoKspiei L -kirnen
sind von Montag ab ständig aus
dem hiesigen Bahnhofe zu billigem
Preise zu haben .

Gebrüder Selter . Aue .

'
Vvöinxslst sZprits

zur Verbesserung des Obstweines
empfiehlt

Xldenk Knimen ,
Branntweinbrennerei .

llostSpkI L -kirnen
sind Samstag und Montag um
billigen Preis aus dem Bahnhof
Durlach sowie in meinem Hause
Kirchstraße 7 zu haben .

Karl Wagner .
quterhaltenes ,

Liter haltend ,»'«88, L"»
ist zu verkaufen

Aue , Haus N 1 .

Herd ,
zu verkaufen

ein größerer , enerner ,
mit Kupferschiff , ist

Jakrrtllr -aße 6 .

Gänseleber «
werden fortwährend angekauft

Karlsruhe . Kreuzkiraße 10.
1 Stiege hoch , bei der kleinen Kirche.

Vom Thurmberg ( untere Halle )
bis zur Dampfbahn ging ein gol¬
dener Zwicker mit Kette ver
loren . Abzugeben gegen Belohnung
bei der Expedition dieses Blattes .

is . WsisMorn ,
1894er Wcinrosinen und neue
Bollhäringe frisch eingetroffen ,
was empfehlend anzeigt

Ferd . Köhrer ,
Kelterstraße 24 .

Durlach .
Migkrungs -AMMguiig .

Die Kinder der ver-
.PWLALLL - storbcnen Frau Vik -

^ - » « m !-storia geb . Stecher ,
^ gewesenen

Stationsmeisters Johann Adam
Klug in Dnrlcch , lassen am

Freitag den 12. Oktober ,
Nachmittags 2 Uhr,

in dem Rathhause dahier theilungs -
halber unten beschriebenes Haus
öffentlich versteigern , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungs -
Preis und mehr geboten wird . Die
näheren Versteigerungsgedinge können
bis zu dem Verstcigerungstage auf

Gin möökirtes Zimmer
ist zu vermiethcn

Herrenstrastc 24 .

Aus dem
der 1' Fabrikwächter Wilhelm
Weiler Wittwe , Karoliue
geb . Winter von hier , werden
auf Antrag der vormundschaftlichen
Vertreter

Dienstag den 2 . Oktober ,
Nachmittags s. 2 Uhr ,

im Hause Nr . 25 der Herren¬
straße gegen Baarzahlung öffent¬
lich versteigert :

2 aufgerichtete Betten , 2 Kom¬
mode , 1 Chiffonnier , I Sopha ,
Tische , Stühle , Spiegel ,
Bilder , Frauenkleidcr , Weiß¬
zeug , I Küchenschrank , 1 eiserner
Herd , Küchengeschirr u . sonstiger
Hansrath .

Durlach , 27 . Sept . 1894 . j
Der Waiseurichtcr : l

A . Euzmaun . !
dU3. Am Schluffe vorstehender !

Versteigerung werden im Auftrag kann gegen Vergütung in meinem
der vormundschaftlichen Vertreter ! Garten Amalienstraße abgeladen
der Erben des ch ledigen Kauf - Zvcrden . Carl Steinmetz ,
manns Johann Uhrenbacher ! Weinhändler ,
hier die in dessen Nachlasse befind - - Unterzeichnete bringt ihr Bügel -
lichen sämmtlichen Kleider , Schuhe, ! gesthäst , insbesondere Maschinen -
Stiefel , Hüte , Wasche und dergl . i goffrwm,jn empfehlende Erinnerung ,
mitversteigert . D . O . j

'
Frau XsIb « i- ,

Herrenstraße 26 , Hinterhaus .

Im Kraulschneiden
empfiehlt sich

Frau Christine Schleich ,
Herrenstraße 12 .

Ein schönes, heizbares Zimmer
Zst sogleich oder auf 23 . Oktober
- zu vermischen
l _ Thurmbergwcg 1 ».

große ! .Ettlinger Straße 7 sind
Zimmer , Küche , Speicher , Keller !
aus 23 . Okt - zu vermiethen . Näheres ?

Sophienstraste 1 .

Wohnung zu vermiethen.
Eine Wohnung im 1 . Stock , be¬

stehend aus 1 Zimmer , Alkov ,
Küche, .Keller , Schopf und Schwein¬
stall , ferner eine kleine Mansarden¬
wohnung von 1 Zimmer u. Speicher¬
kammer aus 23 . Okt . zu vermiethen

Bädersiraße 1 , 2 . Stock .

zwei schön möblirte ,
, mit Burschengelaß ,

! sind zu vermiethen im
! Gasthaus zum Schwan .

Comptoirist .
Ein s. Mann , 22 I . alt , welcher

ca . 6 I . in einem sn Sw8 - Geschäft
thätig war , sucht Stellung auf einem
Bureau . Gest . Off . an die Exped .

neues 2stöckiges
mit 7 Zim¬

mern , 2 Küchen und etwas
Garten in einer verkehrsreichen
Straße in unmittelbarer Nähe von
Durlach ist um sehr billigen Preis
zu verkaufen . Zu erfahren bei der
Expedition dieses Blattes .

2 tapezirte Zimmer
nebst Zubehör sind sofort oder auf
23 . Okt . an eine einzelne Person
oder ^kinderlose Familie zu ver¬
miethen . Näheres bei der Exped .

Apotheker <5- Naettig ' s

küsK- L sirs88pulvki-
kün 8vk « » e » i,e .

Vorth eile : Rasche Gewichts¬
zunahme , schnelles Fettwerden , bildet
Knochen , erregt Freßlust , verhütet
Achitis , jede Unruhe und innerliche
Hitze und schützt die Thiere vor
vielen Krankheiten . Zu haben pr .
Schachte ! 50 H bei

L . Vollmer Nachfolger.
3 Aecker

aus dem Lohn sind zu vervackten .
Albert (Lriinrn .

1000

Meter Läuferstoffe
mit kleinen Webfehlern empfiehlt
spottbillig

D . Schwarzwalder ,
vorm . Weinheimer ,

Kaiserstraße 22 , Karlsruhe .
Das berühmte Mastpulver für

Kühe , Schweine , Pferde u . Kälber ,
für dessen guren Erfolg garantirt
wird , kann jedem Landwirth auf ' s
Wärmste empfohlen werden , zu be¬
ziehen bei Franz Steiger beim
RathhauS in Durlach .

Welschkorn ,
grobkörniges , ausgesiebtes , bei

Wilhelm Wagner am Markt .

Unterröcke .
Eine große Parthie Nnierröckr , so

lange Vorrath ä 50 — 80 Pf . p . Slck .
D .Schwarzwälder,vorm . Weinheimer ,

Kaiserstraße 22 , Karlsruhe .

Schöne Kugelbirnen
und 50 Zentner Dickrüben verkauft

A . .Haas , Schreiner .

g . MineiMnM ,
Grünbcrg (Hessen) ,

fertigt aus
allen WMachen

Kleiderst osse,Buxk in , Läufer ,
Portiören und Garn an .

Anerkannt bill . u . leistuugss .Fabrik .
Musterlager u . Annahmestelle bei

Frau Lina Menger , Durlach .

Gin eiserner Kochherd
ist preiswürdig zu verkaufen bei

Fried . Mühl am Marktplatz .

Stoppelklee,
Nonnenbühl , ist zu verkaufen

Kirchstraste 1 .
Gine große Werkstätte

ist aus 23 . Oktober zu vermiethen
Schwarrenstrahc 7.

Wohnung zu vermiethen.
3 große Zimmer , Mansarde ,

Glasabschluß und alle sonstige
Zugehör aus 23 . Okt . zu vermiethen

Blurnenvorstadt lO .
RLvisLAtckvrnLslLl ,
von 3, .">0 sb ÄLNllkeim llur vzxxgliveise .
6 . L 0 . l-Uclers , ÜLmMsismüllle,

9 3 mdvrg .
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Kerren - und Anaßen-Kteider, sowie SchuhwlNren
empfiehlt in geätzter Auswahl und beker Dualität ;« billigen Preisen ^

Timmin Durlllld .
6ui lieil

Unser diesjähriges Schau¬
turnen findet am Sonntag
den 30 . d . Mts . , um 3 Uhr be¬
ginnend , in der Turnhalle statt ;
zum Schluß Aufführung von Leiter-
Pyramiden. j

Abends von 7 Uhr ab Abend - ^
Unterhaltung mit Tanz im
Gasthaus zur Krone , wozu wir
unsere werthcn Mitglieder nebst !
Familienangehörigen rurnsrcund -
lichst cinladen.
_ Der Vorstand .

Kvang . Arbeiter - und
Handwerkerverein.

Den Mitgliedern zur Kenntniß ,
daß auf nächsten Sonntag , den
30 . September ein Besuch des
Karlsruher Brudervereins geplant
ist . Wir laden zu zahlreicher Bc-
theiligung hiermit ein. Zusammen¬
kunft um fiü Uhr am Bahnhöfe.

Montag , 1 . Oktober : Dis -
kussionsabcnd : „ Das Unfallver¬
sicherungsgesetz" . Vollzähliges Er¬
scheinen erwünscht

Der Vorstand : Stadtvicar Schultz .

Wirths - Nerem Knrlnch und AiMbung.
Montag den t . Oktober , Nachmittags 3 llhr , findet bei

Kollege Stciubruun zur Krone die Dierteljähresüsung statt . Die
Tagesordnung wird vor Beginn der Versammlung kundgcgeben . Die
verehr! . Mitglieder werden ersucht , recht zahlreich zu erscheinen, haupt¬
sächlich bitten wir die Mitglieder der Sterbekasse zu erscheinen.

_ Der Vorstand .
Heute Abend :

Frische Leber - und chriebemvürste

Hasen.

_ _ bei lk' . F. Krone .

< ^ « 8tI » » II8 « UN » It » I » I » I » « f
empfiehlt einen guten neuen Portugieser Hambacher Tchlotz -
berger , st Liter 20 -Z , st Liter 35 -Z , nebst reichhaltiger Speisekarte .

Werren Wortugieler ,
! pcr Viertelliter 20 verzapft

zum chrünen Kos .
k « » 8tI » » II8 I « IN « » .

Kranlikil-
ühunzs -Vnel«.

.Kommenden Sonntag den
.30 . d . Mts . . Nachmittags 2 Uhr :

Worstandsützung
im Lokal , wozu einladet

Der Vorstand .
Aufnahmen finden statt . _

AtiMtckWlliWsmin .
Samstag , 20 . September ,

Abends 8 Uhr, im Hotel Karlsburg :
Aöendunterbaltung

mit Tanz , wozu die Mitglieder
mit Familienangehörigen frcund-
tjchst cingcladen werden.

Nichtmitglicder haben 50 H
Eintritt zu entrichten.

Um zahlreichen Besuch bittet
Ter Vorstand .

Von heute ab :
AkSLSL 8ÄSSSL .

Neuer süßer Portugieser Hambacher Lchloßberger
ist zu haben bei

Karl Wagner , Weinßändler ,
— — Kirchstraßc 7 in Durlach .

H ^ riei » k * « rt » » xlS8 « i ^

per Viertelliter 20 -Z , empfiehlt
Karl Knecht zum Anker.

Sonntag den 30 . Septelnber :
Abendplatte:

AaraLtirt roinsn Llüthsnstoirix
von Hauptlehrer Hundert Pfund , Vorstand des Bicncnzuchtvercins
hier, empfiehlt die Niederlage
_ Os .r -1

Prima Hammelfleisch
wird Samstag und fonntag ausgchaucn bei

.fiMlLrr8 Lkrrlk . Metzger.

Kkhikil - Nttkknf im Kleiilkil
bei

-

billigst

rcbhuhnfarbige
Zuchthahnen
aus der Zucht-
fiation verkauft

L rkS «Ik . ^ r,kLkpp . Kerrenstr. 8.
NU . Auch werden Bestellungen ans größere Parthicn für FirmaGebrüder Schmidt entgcgengenommcn .

_ Zimmermeistcr.
Tarmstädter HKcrÜekoole 1
Straßburger 1
Weimarer Silber - Toole 1
Warieniiurgcr Hcldkoole 3

bei L . Ss1 § sv , Friseur .

FchMsihe.
frisch vom Fang ,
sind heute eingetroffen
und empfehle zu den
billigsten Preisen .

Th . Holdmauu ,
Fischhandlung.

grobkörniges Wekschkorn,
das Sester 2 . 25 , empfiehlt

kk «»»Iv8 .
^

VssSLS Urb SSL ,
„ NsLLSL ,
„ I »LLSSL ,

in nur käfcrfrcier und gutkochender
Waare , empfiehlt zu billigsten
Preisen

Ecrr -s Akcrrtrn .

Unterzcichncic empfiehl : sich im
tKirrnir - cn dev A>nte in und
außer dem Hanse. Billige und
schnelle Bedienung.

Ivair
Pflastcrweg , Wtb . Hanry , 3 . Stock .

ein bereits noch
neues , 337 Liter

hallend , ist zu verkaufen . Näheres
bei der Expedition dieses Blattes .

GrHrl AuMlksnf
in

KM -
, Vem - L UoÜULLM .

Oesvstten von 18 -Z an ,
Papier-Kragen , per Stück 8

per Dutzend 80 -Z ,
kstist - Iaeekentiieker , per Stück

25 -Z , per Dutzend 2 .50 ,
llscbsrpes von 75 an,
Oorests von ^ 1 .25 an,
0orrets -8ebliessen . per St . 10 H,2>erscliürren von 75 an,
Wolle, das Fünftel von 40 -Z an,
Locken und 8trümpke , das Paar

von 25 -H an.
Elise Haas, vorm . Nctzeba ,

Hauptstraße

frisch g Offene , em¬
pfehle borgst , ferner
empfehle feinst ge¬
mästete Gäirlc ,
Knterr , Acrbneir ,

italienische Gier - zum Sieden und
Roheffen , prima Sanevkva -ct ,
Essig - und Sasz -Gurlien .

Gefiügelhandlnng , Zchntstraßc 2 .
Ia. Lmmenibalsr -
Timdurgsr -
Lsnecherrsr Lskm-
LlsLassr L5ün8tsr-
Lravtsr -
Lxunäön -
LarlierdseLsr LrLfi -

siücke -
empfiehlt
_ Friede . Bari« jr.

Tanz - Unterricht .
Derselbe beginnt am Dienstag ,

2 . Oktober . Damen und Herren ,
welche gesonnen sind, , an demselben
thcilznnehmcn, werden höfischst er¬
sucht, sich am Sonntag Abend 8 Uhr
Gasthaus zur Sonne II . Stock zu
einer Besprechung einfindenzu wollen.

Hochachtungsvollst
TstuSI - oll .,

Tanzlehrer .
Einzcichnungsliste liegt auf.

Lutter ! Lutter !
Fcinftc Süstrahm - Tafel¬

butter und Hanauer Butter
frisch eingekroffcn bei

Wilhelm Wagner
an'. Markt .

Danksagung.
^ s T u r l a ch .s Für die

^ innige Thcilnahmc , sowie
! l für die reiche Blnmen -
U spende,insbcfondcreseitens

der verehrlichen Nachbarschaft,
bei dem so schweren Verluste
unseres lieben Kindes

Eirgcrrie
sprechen wir nnsern innigsten
Dan ! aus .

Dnrlach , 27 . Sept . 1894.
August Roser .
Luise Roser .

Evangelischer Gottesdienst ,
Sonntag den 30 . September 1894 ,

1) In Dnrlach :
Vormittags : Herr Dekan Bechte !.
Nachmittags l Ulir : Christenlehre derselbe .
Abeudkirchc 2 !i Uhr : Hr . Stadtvikar Schultz .

2 ) In Wolfartsweier :
Herr Stadwikar Schultz . _ _

Stadt Turlach .
Slandesöuchs -Auszüge .

Geboren :
>25 .

2 ordentliche Arbeiter
können Kost und Wohnung erhalten

Hauptstraße -61 , 2 . Stock.

WchmiW .
! nebst Küche und Zugehör , ist sofort
jzu vermiethen.
' Julius Hochschild.

25 .

Sept . : Friedrich Karl Albert , Bat .
Friedrich Noa Kleiber , Fabrik¬
arbeiter .

„ Marie Margarethe . Vat . Fried¬
rich Huber , KrciLwandcrlchrcr .

Eheschließung :
27 . Sept . : Anton Friedrich Haderer von

Frcibnrg , Modellschreiner , und
Sophie Karolüie Niibling von
Stuttgart .

Gestorben :
27 . Sept . : Johann Zimmermann von

Freiolsheim , lediger Stein -

^ schleiser , 22X Jahre alt .

Hiezu eine Beilage .



Beilage zu Nr . 115 .
ocherMM .

Samstag , 29 . September 1894 .

Aerlige Aavetoärs u. Kohenzotkern-Wänlet
empsrhle in allen Größen und Farben r» Mk . 15 , äl ) , L5 . 30 u. 35 pr. Stück .

Grötzingen.
Lö - wr- sunsw -LL 'XT' Sicklb . Id^

Julius Dsbn ,
KarLsvulöe ,

5öZähringerstraße— Fern 'vrcchanschlug201.
Droguen - L Farbenhandlung .

Fabrikant chem . - techn. Präparate ,
empfiehlt bei gegenwärtigem Bedarf
seinen rühmlichstöekanntenLinolsum -
? n-Lllsäsn -2-lL22lLrL in 8 brillanten
Farben z . Preise von 50 für iPfd .,
bei Abnahme von 10 Pfund 48
ferner PLr ^nstccLsnvrieLLs gelb

Pclftwrsn , 2si2S2 , PrsucZL sic.
zu den billigsten Tagespreisen . —
Schrrftlicke Aufträge werden sofort
ansgeführr . — _

Tricot - TailLen und
Blousen

habe einen großen Pollen , welche
n 50 Psg . per Stück abgebe , so
lange Vorratb .

v . 8vh >v,snL « ä ^ l! sr ' ,
vorm. Weinheinrer, Kaiserstraße 22 ,

Karlsruhe .

^ und
chenrisch '̂

Wcrl
'
chcrrrstcrkt

von

empfiehlt siL bei Instandsetzung der
Herbst - uns Winlergarderobrn
als das größte und leistungsfähigste
Etablissemeuc dieser Branche in Lüd-
deucschlano .

Annakmesteire in Iurkach bei
W .

Wsil- . Kurz - und Galantcriewaaren-
Geschäst,

iiavpis?.-2LZs 1s . ^

L ev
NZ » ft ! » L »^ c» ' 2 ^ 3^ ! z

- »
-" - - LA

L? - S » -

5- Z- L
^ » s ; >-

» d-, M Z

^ 2. Z0 ^
^ -iS:2.

» L TZ ^^ ->SS " -
^ H -

Atclier
für künstliche Zäßne

von A UZ . Geiger ,
gegenüber der Kaserne.

Anferri- j
gung ganzer
Gebisse und

^von Theil - j
stücken : für '

guten Sitz ,
Garantie . Zahnziehen (schmerzlos),
Plombi ren , Reinigen er . i

Kch«-
in Fässern und Blcchkannen , sowie
Oelkuche » zu billigster : Tages¬
preisen . Jeden Dienstag und Frei¬
tag kann für Kunden Oelsaat ge¬
schlagen werden , hierzu Mohn und
Areps stets am Lager. Schnelle und ^
garantirt höchste nZlwrtte durchs
hydraulischen Kraftbetrieb .

Gut Werrabronn b . Weingarten .

Hmtterr ä . schöne HmnSen
werden pfundweise abgegeben

Ettlinger SLratze 14 .

» rzlreuner .Ueovncmer
ist das älteste, gediegenste , reichhaltigste Blatt

am Platze .
Seine wrrthvollen Beilagen :

A er s I l' k rr st re i re t e W nlere l> cr !i L rr Ngs - Z35crtt
und

Dev Lverrrsfvcnreich
sichern ihm den Beifall und die rückhaftslose Amrkennnn : immer
weiterer ,Kreise , so daß cr sich dank seiner gleichmäßigen Ver¬
breitung als

—, Inssrtisns - Organ
von zweifelloser Wirksamkeit bestens empfiehlt.

an Neujahr ab erscheint der „Pforzhcimer Le¬
obach rer '' nur noch

ein mal täglich .
oagege

in b - Deuteuv vergrötzerjem Format ,
mit einer RotatisnZmaschinr hergesrcllt .

Außerdem wird er sich durch einem schönen, deutlich lesbaren
Druck anszeichnen . Sämmtliche Zeitungsschristen sind neu angeschafft .

Um dem Blatt eine möglichst große Verbreitung zu sichern,
wird der bisherige Monmmentspreis mehr als um Sic
Hälfte ermäßigt .

Der ,,Pforzheimer Beobachter" lostet somit von Neujahr ab
durch die Post bezogen incl- Bestellgebühr nur ^ 1 .70 pro
Quartal und nehme : ; Bestellungen sämmtliche Postanstalten und
Briefträger entgegen .

neuester Woman

Um stemiik ZchiiiL

Inlislstions -Apparste
Irri § Lt . orsQ ,

nebst deren Eesahtheile empfehle
bei bester Qualität billigst.

KjMit
'
sii' Uttoleum ,

Fabrikat erster Güte , »fferire zu
Fabrikpreisen.

_ M . Ku rz Wa cht .

Nouinsör Äisr ,
st Flasche 18 Z , st Flasche io
empfiehlt

_ Ferd. Sichrer.

ösume ! Läums !
Ans die bekannten gutbcwnrzelten

Ladenöurger Aäume in allen
Sorten 'nehme

^
auch jetzt wieder

Bestellung , und als

der sehr reellen und gm bekannten
nFirma Karl Lrönner in Wies -
j loch nehme jeden Auftrag auf gut-
i bewurzelte

Zeder Art entgegen .
Kart Walz , Hanptstr . 12 .

Pantoffeln ,
das Paar Mk. r .20 , warm ge¬
füttert , empfiehlt

L . Schwer » , Hauptstraße 49.
Alte

'
Stiefel und Stiefelrohre

kauft und nimmt in Tausch. Ge¬
tragene Kleider werden billigst zu
Pantoffel n umgearbeitet ._

Wein - L küoetiässer .
Einige hundert Stück

weingrüne Fässer in
jeder Größe sind zu
verkaufen

Kronenstratze 30 ,
Karlsruhe .

beginnt soeben in der . .Hartenkauirr " zu erscheinen.
WMM Abonnementspreis vierteljährlich l Mark 73 Pf . MMW

Srobe -AusiMkrn der „ Gartenlaube" viil dem Änfang des Aeimburg' fche» Ramarls
scndcii auf Verlangen die meisten Buchhandlungen gratis und franko .

Die Berlagshandlung : Ernst Kni 's Nachfolger in Leipzig .

Wcitzwein von 50 H an,
Rothwein „ 80 „ „
Malaga „ Iio „ „
Tokaycr 35 „ „

pr . Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder¬
lage bei T . Menger . Marktplatz .

63 .11 Lr3ü6 ,
n » r18 r uI » < .

Aaiserkraße 1l2 .

Sprechzeit

2s .1uiIrrLLlrs^
vsn 9 bis 6 Uhr .

^ MnkamN
^

bencs
'

für Nähmaschinen und Fahrräder
von K>. Möbius L Sobn , Hannover .
Zu haben in Flaschen ä 60 ^ ,bei

T .
NÄHmaschiueiihandlnug.



Artige Serien - äc Anaben - Steiöer
empfiehlt in großer Auswahl zu sehr billigen Preisen

Kröhingen .
Smauer L Weitö Nachfolger .

L
«

.2'
är

L r - i

Z « i
*2 lg

SÄ

LZ

-rz -
s

Telegramm
Der Rheinischen Margarine -

Gesellschaft , Cron L Scheffel ,
Biebrich aRh . - Wiesbaden — Fi¬
liale sür Süddeutschland und die «
Schweiz : 8 « ZLZMLÄ1 , U
ÄdML' Irr « Zir LIZ. — wurde auch in D
diesem Jahre wieder anläßlich der
großen Deutschen Ausstellung für
Bäckerei , Konditorei L Kochkunst
in Stuttgart die allerhöchste Aus¬
zeichnung — goldene Medaille

3 !

I - . !
' - » >

°r -

Wrv Tr -

Mrs

» ^
-ch- ^
«! -

-s
1 -
cv

allem uert'aunt .

Billigste Bezugsquelle
für

2Lmsir - LoQksetl2ir ,
unerreichbar von keiner Konkurrenz ;

bringe nur gute Waare zum Berkauf .

Ml ^NUIQk ,

rs

Vantt !iei m .
Der

äsr LtaL: LkanNflsiw. unä VmZSZsuä
N ri 11111i 6 i III er ü 0II r II li 1

bssitv .t naeirvei ^liei » die Urkr ^ itiinx in 8taät >mä
I -auä voi allen in Nannlieiin erscheinen «! « » Ulnttern .

ui » «t IInItuiiK ?

Vl^ 8L!!I8tk8 Iväkttio^ - Ol'M .
kingetrsgen in ösr ksiebsposilisie unter kio . 2509 .

krsl3 xro OriÄrdLl rilur 1 .80 ^ 1 § . ,
äurei » äen Lriskträgor frei in 's Haus Keliraeilt ÄI . 2 . 30 kfg . pro (Quartal .

Oenersl -Lnreigsr m ! < komsn - öibliotkek
21 . 2 . 85 resp . 3 . 25 pro Quartal . Ileielrspostliste Xo . 2510 .

<̂ r

»VLt »

62 Kaiserstraße 62 , zwischen Adler - u . Kreuzstr. , M
schräg gegenüber der kleinen Kirche .

Ich offcrire : LLb »« I» « t - L » qiiet . Lvs » ,
Neuheit Ver Saison , von 3 ^ an,

Neuheit der Saison , von .r ^ an,
zn HO ->?, und höher,

und in enorm großer Auswahl .

Ml . ZLrLrrLS ^
62 Kaiscrstraszc 62 , Karlsruhe .

Die Wein und Obstmeinhandlung
von

Du ! ch ,Muri L « » » » < « »» » » » >»
empfiehlt einen reinen selbstgekelterteu

! s . neuen süßen Apfelwein,
sowi e einen guten sogenannren Reiher zu den billigsten Vreisen.

Ms 8ortsn hsrllö , Osisn , lisssslöisn ,
Kochgeschirre , Menergeräthe empfiehlt in großer Auswahl

M dirjrmgk !! Zcknilßs !ksrr,
welchc an da« von ihnen zu abonnirendc Blatt nach den verschiedensten Seiten
hin große Ansprüche stellen , dürfte das täglich 2mal in einer Abend-
und Morgen - Slusgabe ( auch Montags ) erscheinende „ Berliner Tageblatt "
und Handels - Zeitung mit seinem reichhaltigen und gediegenen Lewstem in vollem
Maße befriedigen.

Insbesondere finden auch die 4,werthvollen Beiblätter : . .VN . " , illusirirtcs
Witzblatt , . . Deutsche licseballe " , illustrirtes bellcirisriiches Sonntagsblatk ,
„ Der Zeitgeist " , scnilletonistisches Montagsbciblatt , und .. Miriheilnngen über
Landwirthschast , Gartenbau und Hanswirthschast " allgemeinen Bei¬
fall . In Anerkennung seiner hervorragenden Leistungen hat das

Berliner Tageblatt
AINÄ

unter allen großen deutschen Zeitungen die weiteste Verbreitung in
Deutschland und im Auslande gefunden . Ta « » - ar. bring- be¬
kanntlich nur werthvolle Original - Feuilletons inner Mitarbeiterschaft
gediegener Fachschriftsteller auf allen Hauptgebietcn des socialen und gestrigen
Lebens , als Theater , Musik , Litteratur , liunfi , Naturwissenschaften , Heilkunde,
Technik re . - - Im täglichen Roman - Feuilleton erscheint im nächsten Quartal
ein «ehr intcres- Mjp t » o,i «Nor . Ein
iantcr Roman : " 2 : * rQ » d» 4- litterari ' ches llrtkcil über dieses
JLnk lautet wie folgt : „ Eine sehr vortreffiiche Arbeit , wieder eine bedeutende
Probe für die imponircnde Tarstellungskraft des LlntorS . Auf dem Hinter¬
gründe detz Welrfiadt - Lebens rollt sich eine Handlung ab , die immer wieder
überraschende , aber nie gezwungene Wendungen bringt und ihre belebenden
Farben bald von liebenswürdigem Humor , bald von voefi' chem Schwünge
emvtängt . „ Tie Eine " von 6e» rg Henäior könnte sonach mir zn dem Besten ge¬
zählt werden , was seit geraumer Zeit prodncirt worden ist . "

Man abonnirt auf das täglich 2mal in einer Abend - und Morgen-
Ausgabe erscheinende „ Berliner Tageblatt " und « » » tivis - Loit » » ^
bei allen Postanstalten de« Deutschen Reiches sür alle 5 Blätter zu¬
sammen für 5 Mark 25 Pfennig vierteljährlich .

Probe - Nummern gratis und franco '. k

billigst WInszZ X .

stets ! OeArünäet 182 ', .

Viktor ,
spanische

Weingroßhandlmg.

ZLülLLisvLes Vs - Zsvr 0^ -̂ 1320.
n < I,r . L

amtlich geprüft , äi^liieh empfolilen bei /iugenlsiäen unä g « 8ck « Scb !en Llieäeen < vsnn
nach äem llaäen äomit gcva .-chcn ) . vorröglichütes lollette - lÄitte ! , in fiiacons ä U!> <!»:
60 fika. Xileiniae kiicäerlaL «: tue llurl -lek bei t - tt

!

Wcinglilnk Asskt
direkter ' KrnporrL feinster alter Wsir »e .

Reinheit garantirt .
^ L « 1r » Kr » . MrrÄSLL M , Z . ^ Tr » , ^ rrZrr ,

I < TLL' L8lL , tM L iir roik L « 6 ! 88 . !
Kfcrsrveifer Arrsschcrirll , sowie Verkauf in ), und f, Flaschen !

zu Originalpreisen per ), Flasche von ^ 2 . 50 an im Hakhof zum !
Grünen Kof , TI . SsLnrliLiniLlsr . !

! oon 4 — 100 , 200-
großen Fässern pr . Liter 6 bei

! kleinen 7 u . 8 verkauft
! Witt, . Friedrich Dumbcrth dieses Blattes .
! in Grötzingen, Kaiserstr. 205

unter d. Rosalienberg .

! Ein Lteinbrilch in der Nähe
_ , . ! Durlachs kann sofort übernommen

lOOo Liter , bc ; werden. Die Steine dienen als
Pflaster - , Hau - und Mauersteine.
Nähere Auskunft bei der Erpedition

Wäckerkchrkings - cheluch !"
bei G . Leppert,

'
Durlach , i

Mk . öävcn « VN
>c»!SwuxvtN8l

E88MM
no re , el - uke -cksv,

ZL 2LV u. 3.L0 pr. voDrÜKl. <)u»UtLt ._ I' rvI» pLekvts A) ? f. 1 h».

4-

. . «
-o S

Z ^ " Z

WäLereien , Wirthschaften , Ge¬
schäftshäuser , sehr gangbar , zu ver¬
kaufen . Näheres bei 8tSpI »» i,
Ii -Liitl » , Geschäftsmann, Landau
(Pfalz ) , Treppengasse Nr . l ».

kann gegen Vergütung abgeladen
werden Neubau
fabrik Gritzncr .

Maschinen -

A . Dtw'i. DrrrlTch,
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